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S i t z u n g s v o r l a g e  
 
Drucksache Nr. 632/2020  Teningen, den 13. Mai 2020 
 

 
Federführender Fachbereich: FB 2 (Planung, Bau, Umwelt) 
 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Gemeinderat (öffentlich) 26.05.2020 Beschlussfassung 

 
 

 
 
Betreff: 
 
Regenüberlaufbecken "Breitigen"; 
Umbauplanung 
 
 
Es wird folgende Beschlussfassung vorgeschlagen: 
 
Das Ingenieurbüro Wald&Corbe (Hügelsheim) wird mit den Ingenieurleistungen zum 
Umbau/Ertüchtigung des RÜB Breitigen beauftragt. Die vorläufige Auftragssumme für die 
Phasen 1-4 HOAI beläuft sich auf ca. 54.800.-€ 
 
 
 
Erläuterung: 
 
Im Zuge der Überarbeitung und Neuaufstellung der Generalentwässerungsplanung (GEP) 
für die Gemeinde Teningen wurden durch die Genehmigungsbehörden Reduzierungen der 
Schmutzfrachtbelastungen aus dem Regenüberlaufbecken (RÜB) Breitigen gefordert. 
Diesbezüglich wurde ein gewässerökologisches Gutachten zum Kesselgraben notwendig. 
Als Hauptursache für die im Kesselgraben und nachfolgend im Dorfbach festgestellten 
hohen Gewässergütedefizite wurden die Mischwasserentlastungen aus dem 
Regenüberlaufbecken Breitigen ausgemacht. In Folge ist die Reduktion der 
Gewässerbelastungen durch das RÜB Breitigen die Voraussetzung für eine Verbesserung 
der Gewässerqualität. Das Bauwerk ist entsprechend zu ertüchtigen und umzubauen. Dies 
geht aus der übergangsweise, bis zur Rechtskraft der wasserrechtlichen Erlaubnis des 
GEP Teningen erfolgten Entscheidung des Landratsamtes vom 28.02.2020, zur Regelung 
der Einleitung des Niederschlagswassers in den Vorfluter hervor. Diese Maßnahmen sind 
somit auch Voraussetzung für die Genehmigung der Generalentwässerungsplanung. 
 
Die Generalentwässerungsplanung wurde im Auftrag der Gemeinde Teningen erstellt und 
weiter betreut. Das Ingenieurbüro Wald&Corbe wurde zur Abgabe eines 
Honorarangebotes für die Ingenieurleistungen zur Ertüchtigung/dem Umbau des RÜB 
Breitigen aufgefordert. 
Das vorliegende Honorarangebot sieht die stufenweise Beauftragung, zunächst nur die 
Leistungsphasen 1-4 HOAI, vor. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
das vorliegende Honorarangebot auf Basis der überschlägigen Grobkostenabschätzung 
für die zu beauftragenden Phasen 1-4 HOAI gliedert sich wie folgt auf: 
Ingenieurbauwerke (Entwässerung):  36.900.- € 
Technische Ausrüstung (Hydraulik):    8.500.- € 
Technische Ausrüstung (EMSR-Technik):   9.400.- € 
    Summe:  54.800.- € (Brutto) 
 
Im HH 2020 stehen für diese Maßnahme finanzielle Mittel in Höhe von 50.000.-€ zur 
Verfügung. 
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